
 
 

 
Technische Anforderungen für Laptops 

 
Studierende aller Studiengänge des Departments Information Technologies and Digitalisation benötigen zu 

Studienbeginn einen eigenen Laptop für praktische Lehrveranstaltungen und Projekte. Bei einer Neuanschaffung sollten 

Sie die folgenden Mindest- und Empfehlungsspezifikationen dabei berücksichtigen, diese beinhalten auch Hinweise zu 

modernen NPU-Prozessoren, KI-Anwendungen, Data Science und Virtualisierung. 

 
Mindestanforderungen 

Komponente  Spezifikation Erklärung 

   

Prozessor (CPU) 

≥ Quad Core 

AMD ≥ Ryzen 5 7520  

Intel ≥ Core i5 

(12. Generation)  

Mehrkernprozessoren gewährleisten flüssiges Arbeiten bei 

Softwareentwicklung, Simulationen und Datenanalyse. 

   

Grafikkarte 

(GPU) 

Integriert  

(AMD Radeon / Intel UHD)  

oder  

Dediziert  

(NVIDIA / AMD Radeon) 

Integrierte GPUs sind für die meisten Anwendungen 

ausreichend; dedizierte Karten erhöhen die Leistung bei ML, 

Grafik und Bildverarbeitung – auf Akkulaufzeit achten! 

   

Arbeitsspeicher 

(RAM) 

≥ 16 GB  

(empfohlen 32 GB für Data 

Science / VMs) 

Mehr RAM ermöglicht paralleles Arbeiten mit großen 

Datensätzen, VMs und KI-Frameworks. 

   

Festplatte (SSD) 
≥ 1 TB  

(empfohlen 1 TB NVMe SSD) 

Schnelle NVMe-Laufwerke verbessern die Systemleistung 

und Datentransfers. 

   

Sicherheitschip TPM 2.0 
Erforderlich für moderne Sicherheitsfunktionen und 

Systemintegrität. 

   

Betriebssystem 
Windows 11 

(Pro-Version empfohlen) 

Windows 11 Pro unterstützt Hyper-V, WSL2 und KI-Tools; 

Linux (z. B. Ubuntu, Fedora) ist ebenso geeignet. 

   

Akkulaufzeit ≥ 6 Stunden 
Gewährleistet mobiles Arbeiten in Lehrveranstaltungen und 

Gruppenprojekten. 

   

Schnittstelle 
USB-C Port mit mindestens USB 

3.2 Gen2 

Sollte die Stromversorgung / Bildausgabe und 

Datenübertragung unterstützen 

  

  
  



 
 

Empfohlen für KI und Data Science 

Kategorie Empfehlung Erklärung 

   

Prozessoren mit 

NPU 

Intel Core Ultra  

(Serie 1 / 2, z. B. Ultra 7 256V)  

AMD Ryzen AI 300 Serie  

(z. B. Ryzen AI 9 HX 370) 

NPUs (Neural Processing Units) beschleunigen lokale KI-

Berechnungen für Bild-, Sprach- und Textverarbeitung 

energieeffizient. 

   

Grafikkarte 

(optional) 

NVIDIA RTX 4050 / 4060  

oder AMD-Equivalent 

Unterstützt Machine-Learning-Training und grafikintensive 

Anwendungen. Akkulaufzeit! 

   

Arbeitsspeicher 32 GB DDR5 
Ideal für parallele KI-Modelle, Datenpipelines und 

Virtualisierung. 

   

Festplatte ≥1 TB NVMe PCIe 4.0 
Ausreichend Speicherplatz für Datensätze, Modelle und 

VM-Images. 

   

Schnittstelle USB 4.0 
Unterstützt Stromversorgung / Bildausgabe und 

Datenübertragung standardmäßig 

 
 

Preisorientierung (2025) 

Kategorie 
Typischer 

Preisbereich 
Beispielkonfigurationen 

Solide Basis ca. 1.000 – 1.200 € Intel i5 / Ryzen 5 (12. Gen), 16 GB RAM, 512 GB SSD 

Empfohlen (NPU, KI-ready) ca. 1.300 – 1.700 € Intel Core Ultra / Ryzen AI 7, 32 GB RAM, 1 TB SSD 

High-End (KI + GPU)* ca. 1.800 – 2.500 € Intel i9 / Ryzen 9, 32–64 GB RAM, RTX 4060+, 2 TB SSD 

*für das Studium am Department IT nicht erforderlich  

 
 

Hinweise für Studierende 

 NPU-fähige Prozessoren (z. B. Intel Core Ultra, AMD Ryzen AI 300) ermöglichen lokale KI-Beschleunigung – 

ideal für KI- und Data-Science-Anwendungen. 

 Priorität: Arbeitsspeicher und SSD-Größe – entscheidend für Virtualisierung und Datenanalyse. 

 Eine dedizierte GPU ist besonders nützlich bei Deep-Learning- und Simulationsprojekten, man sollte hierbei 

unbedingt auf eine ausreichende Akkulaufzeit achten. 

 
Hast Du noch Fragen? Dann helfen wir Dir gerne weiter: 

 
FH-Ass.Prof. DI (FH) DI Peter Haber 
Senior Lecturer, Laborleiter und IT-Verantwortlicher DPT-IT 

 
Standort: Campus Urstein 
Raum: Urstein - 429 
Telefon: +43-50-2211-1308 
E-mail: peter.haber@fh-salzburg.ac.at 

 
 


